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HmMall zur ^Macher l̂eilmlg Ar. ZW.
Montag, den 30. Mober 1882.

(4bOft_2) Nr. 1657/?«««.

Anführung von Postaufträgcu im iu-
l«ucn Verkehre von Ocstcrreich.llugaru.

l h . M i n i s t , . Z. 32101 . )

Insolge Einvernehmens mit dem lönigl
^ " i s chcn Ministerium für öffentlicheArbiitru
^l> ^ommunicaüonln lönnrn vom 1, Novcm-
^ " I . angefangen im internen Vcrkehie drr
, ltrreichisch.unssnrlschen Monarchic Gcldbc>>ägc
,^ 'Ncllisivc 200 fl. ö, W, durch Pl'stauflräqe
^°!>lnanoll!t) unter dc» folgenden Modalitäten

"stzogrn wcrdcn:
», ,^ )Dem Postauftrngr ist das rmzulöscnde
^PUr (das dic Forderung begründende Docu^
^ ^ . dic quittierte Rechnung, dcr quittierte
»n ^ ' ^ ^ Coupon n, s, w ) zur Auchändignnq
h.-, vNjenigen, welcher Zahlung leisten soll.

Mlchiifhs,,
tu« " ^ t m Postauftragc lönncn mehrere Quit»
K i n l ^ ^ ^ l . Coupons«, f, wzurglelchzeitigen
luno^c ^ " ° " " " ^ " " ^ d rms r l ben Zah.
ju^ ' l i ch t igcn brigrfügt werden. Dir Gesammt-
den «V " "nzuzichendrn Beträge dars jedoch
nicht ^"^^>'>cn betrag von 200 fl. ö, W.

anverlcki^ Bereinigung mehrerer Postauftriige
bunn Z ° ? " e Zahlungspflichtige zu Einer Sen»

"^'s N'cht statthast.
siir da« >>> ^'anlctte zn Postaufträgen werden
und fiii ^lkit igf Postgeblet in deutscher Sprache
^ndeKl»!^ ^ " ^ ^ ' ' t > ' in welchen auch andere
^"bruck " ^ " ' gangbar sind. nnt doppeltem
bellst v°' nämlich m der deutschen und in der
^geltat ^"ndeKsprache aus grünem Papier
Pt r^ ,A ' u,nd sind um den Betrag von '/, lr.
vrisH, ,? bn allen Postämtern und Briefmarken»

A '?,lln zu beziehen,
°̂p>er n '. ""«arische Postgebic» auf granem

lchtss, ^?'U unnnlilchcm. sraüzlisischen und deut
Postaulf,"' aufgelegten Blanlctlc dürfen zu
°""ern l " ' ' " ^ ^ bci den diesseitigen Pust
^ lb tn «̂  ^uj^ahs gelangen, nicht vei wendet
d°Nl ^ „ l ^ formulate zxm Postaustragc ist
" vou. " durch Angabe des Namens und

W u n a , " - U " «dlesse desjoligcli. dcr die
^ ra« .« l >'kn soll. und des einzuziehenden
t« d« ^i, ' l " ° " des Namen« und des Wohnvr»

^>, «Ufaebcr« auszufüllen.
Zahlen,. !'""'zirhcnde Geldsunime muss in

4 > ^ ° m Buchstaben ausgedrückt sein,
U"z!eb„,.«"^°lt""! lraa. welcher im ^alle der
. M ju . ^. Betrages in den Händen der
Mlu?, ""blechen ha», darf zu schrisllichen Mi t -
.i'tst'l < , . l ^ ! benilhl werden. Ebensowenig
' ' Ä n l « ? ' ° > ' ' e Briese den Postaufträgen

. 5^ H " ^'gegeben werden,
^bst i , s f " 3"!'"l,steber hat den Postanslraa
Kuvert « " " " a m in einem verschlossenen
"llchf, °n ble Vldresss deizjenissen Postamtes,
^ d i t t , ' . . »"Hunt, bewirten soll. lecom»
U d " H " l e n d c n . Dcr Postauftraasbrief ist
tz> ä V ^ - „ P o s t a u s . r a q nach . . . "
N d i t ^ "baabe.PostamtcS) zu versehen.
Mehfl, l „ j N'"ll an einem bestimmten Tage
'^l sriii,'° b " ! die ^uf^abc des Postaustmgcs

y ° > > diel^ ^ ^ " ^ ° " " ° " l ) " "folgen,
be "'eile d , " 3 " ' hat der Aufgeber auf der
(ii/ "'Nen ^ „ ^"''ragsformulares das Datum

° " wachem die
li<? '>« '><,«».„?""»" "folgen soll, Für da«
U . dlt V ° s t a m t ist dann dieser Zeilpunlt
M t ^ . " "»"»ung de» Posiauftrages mah-

"iissen bei
2 ^biis . '»anl.rll werben, und ist die
tton^ "der n " l / ^ Verwendung von Postwcrt.
b«« .bei de?<' " " p " t f " iiouvertS zu entrichten,

dtt "lichs^'Ne Po,to nicht decll. ist da«
'"><Pttch.,/^''z">'g«por«o durch VI..stieben

250Z°s '°ust ' ° " " ^ ' " ' " l e , , zu le.sten,
dit 3 " n , ^ Abr i sse dürfen da« Gewicht von

^"llauflla'A."bcrsteiaen Die Taxen für
"U'brlejc sind dieselben, luic die

Taxen für rekommandierte Vricfe des gleichen
Gewichtes, nämlich 15 lr, für PoslaustraaSlincsr
l»s zum Gewichte von 15 Gramm, und !̂ 0 lr
für PostaustragSbriese im Gewichte über 1b bis
2ül) Gramm.

I m Localvcrlchr beträgt die Taxe für Post.
ausliagsblirsc bis zum Gewichte von 15» Gramm
tt tr. nnd sür jene im Vewichlc über 1b bis !i50
Gramm l i tr

?.) Die Urbermittlung des eingezogenen
Vetrages an den Vlujtragu>ber erfolgt mittelst
Poslauuilisuiia Die Gebin sür dir Postal.wei»
jungrü. dulch lvclche dir auf Postaujtrage ein^
aezcgeneu Beträge an die ^uslloggcbcr über»
m.ttcll wcrdcn, wird stets nach demjenigen
Betrage berechnet, welcher von dem Adressaten
des Poslluiftragcs cinsschobrn worden ist, und
wird von dcm eingezogenen Betrage sofort in
Abzug gebracht. Lautet beispielsweise ein Post-
anfllag aus 50 fl. 10 lr. ö, W.. fo wird die
Poslanweisnngsgcliür nach der uollrn cingezo»
genen Summe von b(> fl. 10 lr mit 2«̂  lr
berechnet, und die bcllkfsrnde Postnnweisnng
Hal sudanii nach Vlbzug dcr ^iiwrifungsgcliul
nur auj 4!) ft. N) l>. zu lauten.

^jur Ausfertigung der Postauweisung, mit»
telst welcher der eingezogene Betrag an den
Anstraggrbrr übcrmütclt wi ld. sind eigene mit
dcr Bezeichnung „Auftrags-Postanweisungen"
versehene Formularien auf grauem Papier
lD, S ?ir. 434) zu verwenden, und hat das
Postamt aus dem (5oupon die>er Postanweilung
unterhalb des lijordructes: ,/^ame und Wohnort
deö Abjcnders" den ^iamc.! und Wohnort des
Empfängers des Puslauflragcs, welcher denselben
eingelöst hat, anzugeben.

Wird der Betrag vom Adressaten des Post«
auftragcs nicht eingelöst, fo ist für die Rück»
lc.lung des Postauftragbrieses an dm Aufgeber
eine weitere Gcbür nicht zu erheben.

U) lieber jeden Postauftragsbrirf wirb
dcm Aujgrbcr ein Aufgabe,chein ertheilt oder
m dcnl Postaufgabebuchr eine Bestätigung ge»
geben.

9 ) Die PostVerwaltung hastet für die Be»
sordriung d^s Poslauftragi>briescs wie sür einen
rec. »ünandicrten Bxcf. für den riugezogenen
Betrag aber in demselben Umfange, wie snr die
auf Postanweisungen eingezahlten Beträge.

Eine weitere Garantie, insbesondere snr
dir rechtzeitige Vorzeigung oder für d>c recht»
zeitige Rücksendung des Po>.laustragcs, wird nicht
geleistet.

It).) Die (tinzichung des Betrages erfolgt
gegen Borzeigung dea Postauftrages und Aus»
händigulig''er Anlagen (drr quittierten Rechnung,
dc« quittierten Wechsels, des (loupons «.»

Die Zahlung ist entweder sofort zu Handen
des Postbeoienstrten, der die Bestellung vornimmt,
oder aber. wcnn der Auftraggeber nicht die so>
furlige Ruclfendllng des Poilauftrage« verlangt
hat. binnen 14 Tagen nach dcr Vorzeigung des
Postauftrag.es bei dcm Abgabe. Postamte zu
leisten,

Erfolgt die Zahlung innerhalb dieser Frist
nicht, so wird der Postaujtrag unmittelbar vor
der Rücksendung nochmals zur Zahlung vor»
gewiesen.

Bcrllmgt der Austraaaeber die svsortigc
'iulücksendung nach cinlnaliger vergeblicher Vor»
zeiguug. so hat derselbe diejes Verlangen durch
den Veimerl „Sofort zurück" auf der Rückseite
des Auitragsformularre auszudrücken

Als Zahlungsvelweigerung gilt nnr eine
dicöfällige Crllä>u»g ^ ' " rilichlinen
oder dlssen ordüung^^ ^ t e " '

Halle der Zahl»»!,.. ,^>.'^.> ^ > > l dessen
oidnungsmäßiss Bevollmächtigter bereits be, der
eisien Vuizeigung die ^inlösuna cndgiltig vcr»
iurigell, so unterblelbl auch die nochmalige Bor»
zrignng nach Ablaus der vierzehntägiaen 5r,st.

W<rb der ZahInnaSpsllchl'g'' "ich« ermiltell
oder lcistr! er aucy be, der zweiten Vorzeigung
des Postaufttages nicht die Zahlung, jo N'ird
drr Pojtauft.ag nebst d,!,e!i Anlagen dem Auf»

traggeber unter Couvcrl rccommandicrt und
lostenfrei zurückgesendet.

Das (louvei <. ist mit der Aufschrist zu versehen:
„Hicht eingelöster Postauftrag. zurück an . . "

Sofcrne drr Aufgeber ctwnS anocres nicht
ausdrücklich verlangt hat, muss die vierzehn»
tägige Lagerfrist auch dann eingehalten werden,
wenn der Empfänger bereits bei der ersten
Vorzeigung des Poslaustrages die Einlösung
eiiogiltig verweigert hat,

W i e n am U Oltober 1882,

(4546—1) HunämuHun». Nr. 9121.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird hicmit

belannt gegeben, das« die zum Bchusc der

Anlegung dcr neuen Grundbücher der
Eatallralgemcinden Studenu u. Uadlek
verjassten Besihbogen vom 25, l. M . an durch
vierzehn Tage hiergeiichts zur allgemrinen Ein
sicht ausgelegt werden, und dass sür den 5all ,
a>S Einwendungen gegen die Richligleit der«
fclbcn erhoben werden sollten, die weiteren
Erhebungen am

10. N o v e m b e r 1882
Hiergerichts gepflogen werden.

Zugleich wird den Interessenten belannt
gemacht, dass die llebrrlragung der nach h 118
des allgemeinen Grundbuchegejeftes amortisier»
baren Privalfoldernnarn >n dir neuen Grund»
buchsrmlngen unterbleiben lann. wenn der Vcr»
pslichtetr noch vor der Verfassung derselben um
oie Nlchliibeitiagung ansucht.

l l , l . BczirtSgerichl !l!aa«, am 25. Otlober 1V62.

(4458 3) Ziunllmllilmn« Nr. 7029.
Am <', November I 8 « 2 findet be> dcr

l. l Militär.Intcndanz in Graz wegen Sicher»
stfllung drr larifmäsjigrn Vrrtöstignna der
Kranlcn und sür da« War t ' uub Aufsicht,)'
pclsonale ?c. in den l. l, Iruppen Spitälern in
Klagenjurt, Marburg und Pellau <>uj die Zeit
vom l . Jänner bis Ende Dezember 188X, cuen»
luell bei bejunders günilinen Anboten auch auf
mrhreir Jahre, einr öffentliche Veihandlung
s>ntl, wozu nur fchriftliche Offerte angenommen
werden, wenn solche

bis 6, November 1 8 8 2 .
ln , ' " ! . , - - ,<> i,hr vormittags, bei drr l. l. Mi»
l ^anz in Graz enüvrder pclsönlich
L,, .. ^.,..ll igung überreicht oder mittelst der
l l, Post franco eingesendet werden.

Das beiläufige Illhrcserjoldlrnis an Vic»
tunlien und Getränlen, der amiiihenmgswrise
läh.l.chc Gcldumsa^. d>c Contraclsbedingungen
und das Offertformulare können bei drr t, l
M i i i l ä r - I i i i l i l danz in Gruz. Tlicst. Agram.
-Uirn. Pirschlng und Budapest, in den l. t.
GarnifonsSpitälern zu Graz. Uaibach nnt»
^rirst. in den Truppsi^Spilälcril zu äl! ^
fürt . Marburg und Peltau, bei tx» H l "
und Grn'erbrlammcln in Graz,
und jilagrnsult. sowie bei den >̂>
con.mnnoru des engeren Genenn ^mui i i l iu i^ '
bereichriü eingesehen werden,

Graz am I l i . Ollober 1882
V«« der l . l . M i l i t ä r Intendanz.

(4547) Kunäm«uül.n«. Nr. Sü33
Vom l. l. Bczirlsgerichte «Ibelsberg wirb

bclannt gemacht:
Es sei die l, l , p,' " " '.naesrllschast um

Einleitung des Veri <-» Ermütlnna
der in den Steil, ^ " » l . Narein und
^adanislslo gcl> lbahngrundstücke der
Bahnlinie St, P. i . l ^,.»ie und deren Aus-
nähme in die beim l l. Landesgerichtr in Wien
eröffnete Grundbuchseinlage M. I i der Sud«
bahngrfellschaft eingeschritten.

Es loclden dlih^l alle diejenigen, weicht sich
durch die liebe.llngung der Eisendahnssrund«
stücke in die obenerwähnte Wrnndbuchsclnlair
sür brcinlrächlige! erachten sollten, nach Äorschris!
dcr ^ ^ und ^ dls Gr i ^ lS vom 1^ . Ka i

1874. g . 71 3t. G. B l . mit dem Beisätze auf-
gefordert, ihre Ansprüche in der eine «Hrstrrckung
nicht zulassenden I l ' l t

t>i5 1, J ä n n e r 188: :
hieramts mündlich l'der schriftlich anzumeldsn,
dass sie bae Gejnch d>' >,.'
grjcllschaft ne >, uno B? i»
gerichts i '

Eilü g ob Verjiiumung dieser
Frist ist l i ' i l l 'N i/ liu^^^chlosjcn.

Auf Grund des H 2!̂  obigen Gesrhes wird
den - >> ^ . , ! . . . > . . " >.^z
bil , l in
d i e j l . > . . . . . ^ , . .^ . . .^ , . . , ...,^,.,..,...>,... . . . . . . .,, i

am 1, N o v e m b e r l, I .
oder nach d^I,'!!! ?»<!!- nü s>,,, i,,^ ('in-ulmim-
buch N!!! ,s
Vesit!vc>!l ^n
werden, dc> l»er Aufnahme c !e
in dir Eifrnbahneinla^r imbr, <n
und dnss diese dirn !,!e >hlt ^ ü l u u g
nur für den Hall n, > äußern, als die
Aufnahme dieser (Orun^jlucir .n das Eisenbahn»
buch unterbleiben wülve.

j l . l Bezirlsgericht Nbelsberg, um 25sten
Oltober 1882.

(4514—3) Conenr»ütN»l<l,reil»n«,2. Nr. 1640.
Bei der l, l, Männer»Stlofanslalt in !»!ai'

dach ist eine ^Xschnun^s DiurnistenstrUe mit 1 fl.
20 lr,. eventuell mil 1 fl täglich, zu besehe»,

Gejuche UM oieietbl- sind gehörig dleumen»
liert und mit del >a eiprobter Be-
fähigung im Reä,i . und zwar von
Bewe.bern, welche bcicüc >u gleichei Vrrwen^
dung slrhrn, durch ihre vmgrsrhic Behöide.
sonst aber unmittelbar

b is 30, O l t o b r r b. I .
hie.amts zu überreichen.

i'aibnch am 21! Ottober 1882.

t l . l . Vtrafanf ta l tsDirect i ,».

(44.:5—2) Gl l ic lu l .Uor ln l l lm« Nr «5 .^
Anton T t r a b nurt i-

werbstrurrluckstanb vom ^ >;e
»d Artikel 8 di ' ' ? l>ri ^chon-
berg sür das ^ von -'» fl.
i!7'/, lr. so gcnniv

b i n n e n v ie r zehn T a g e n
beim l l, Steueramte in Tiefsen ^ >»,
als widrigrns sein Gewerbe von ,,i»
gelöjcht N'ürdc.

it t. Bezirlöhauptmllnnjchaft Rudolfswerl.
am 111 Oktober 1882,

l4s,07—3) E<liel«tt-Voslallnng. Nr 8260
f>ranz H l , / « ' d a r w i i k siiiinssordsrt, den

' ' is, « l
> pro

b i n n e n v i e r z e h n l a g e n

beim l l Sleurramtr in Eeilenbcrg , ' ' >,,
als widiiaenc sein Gewerbe von ,<
gelöscht l ' " ^

tt. l ptmannschaft Nudolf«wert.
am 1<». ^ . ' . ^ > . . - ^

(4ö3ü—2) Nr. 6 - ü

Hezirll»-Hebllmmenft<llc.
I n drr G " ^ ' "»,,, , , , . ! . ! >,si Hciligen'

kreuz ist die mit einer
jährlichen illem. .., . . . . . ^ , b0 kr, au«
dcr Bl-zillscasic ktttai bis zum deren Vestande
zu brfrhcn.

Die Comprirnlinnen haben ihre mit dem
Zeugnisse versehenen Gesuche durch die bette!-
sende politische Behörde bis zum

I b . N o v e m b e r l. I ,

cmhcr einzureichen.

l t . l Bezirlshauplmalmjchlljl ^ i t t a i . am
18. Ollober 1tt«'<l.
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U n z e i g e b l a t t .

Hagliano - I p u ^
von .der lömgl. - italienischen Regierung patentiertes Vlut«
reinigungs« und Grsrischungemittel des Professors

einziger Nachfolger des Prof. Girolamo Pagliauo aus
Klorenz; wird allein in Xeapel, Valata G. Marco
Ur. 4, im Hause selbst des Pros. Pagl ian, verlauft.

5<22 ^ a u H i n I l o r e n z w u r d e ctufgehobe»^!
Depositär für Kram Herr Apotheler G. Piceoli in Laibach, Wienerpra^e.
^iL. Man hüte sich vor Verfälschungen und Nachahmungen.

sleapcl im August 1882.

(3592) 1510 Ernesto Pagl iano.

(4140—3) Rr. 3574.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanns»
dorf wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Maria
Plemelj von Veldes die executive Verstei»
gerung der dem Vartholmii Plemelj von
dort gehörigen, gerichtlich auf 684 ft.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 198, toi. 307
aä E>nl..)ir. 23 zu Kirchengilt bewillig!
und hiezu drü Feilbietungs.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

1 1 . N o v e m b e r ,
die zwcite auf den

1 1 . Dezember 1 8 8 2
und die dritte auf den

1 1 . I ü n n e r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
il i der Amtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten u»d zwet n Feilbietung nur
um oder über k m Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demjelben
hintange^eben werden wird.

D i Kicitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere j^d.r Llcilant vor gemachtem
Anbote nn 10proc. Vadium zu fanden
der Licilatlonscou»mission zu »rlegen Hal,
sowie tas Echützungsprolololl und der
Orundbuchsextract tü lnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
8. September 1882.
' (44 ,3—2) Nr. 9012.

Erinnerung
an A n t o n G o l l o b ^ resp. dessen un»

belannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurtfeld

wird dem Anton Oollob, resp. dessen un«
bekannten Rechtsnachfolgern, hiemll er»
innert:

Es habe wider denselben Johann
Melello von Dule Nr. 7 be. diesem
Gerichte die Klage wegen 6 si^u»g der
Realität Dom.-Uib.»Nr. 2 »ä Unlevrad^l'
stein eingebracht, worüber die Tagsahung
auf den

10. November l. I . ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichl« angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht »us den l. l . Grblanden abwesend
ist, so hat man zu feiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Mathias
I a l l i i von Ia i i e l als Curator »ä kctum
bestellt.

D«r Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls ^ur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und der Ge>
llagle, welchem es übrigens freisteht, feine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus eine;
Verabsüumung entstehenden golgen selbft
d<^um,ssen hah«„ wird.
.- ^ ' l "<^l«a»richl Guslseld. am 13len

(4414—3) Nr. 9011.

Erinnerung
an Jakob Z i b e r t , resp. dessen unbe-

kannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird dem Jakob Avert, resp. dessen un«
bekannten Rechtsnachfolgern, hiemit er«
innert:

Es habe wider denselben Johann
Metello von Dule Nr. 7 bei diesem
Gerichte die Klage wegen Eisitzung der
lm Grundbuche des t. l. Bezirksgerichtes
Ourkfeld 8ud Verg.Nr. 218 aä Oberradel»
stein vorkommenden Realität eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

10. November l. I . ,
vormittags 8 Uhr, hiergerichts angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Mathias
I a l l i i von Iaröel als Curator »ä »cwui
bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem
Ende oelstündiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anoern Sachwaller bestellen und
d i ^ n ; Gerichte namhaft machen, über»
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erfordeillchen Schritte einleiten tonne,
wiorigeis diese Rechtssache mit dem auf»
gestellten Eurator nach den Vestinnnnugen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Oellagte, welchem es übrigens
srelftehl, ftine Rechlsbehelfe auch dem
benannten Eurator an die Hand zu geben,
sich dle aus einer Veradsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumesscn haben
wird.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am 14ten
September 1882.

(41öl—3) Nr. !242.

Erinnerung
an M a r k o Kos le l i c von Kermaölna,
resp. dessen unbekannte allfälllge Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Mott«

ling wird dem Marko Kostelc osn Ker«
maöina, resp. dessen unbekannten allsal»
ligen Erben und Rechtsnachfolgern hlemit
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Marlo Bajul von Radovica Nr. 30 die
Klage clo praeij. 31 . Jänner 1862. Zahl
1242, auf Elsitznng der Weingartenrea«
lilät »üb Emr.-Nr. 1440 ad Herrschaft
Mottl ing eingebracht, worüber die lag»
satzung auf den

18. N o v e m b e r 1882
angeordnet norden ist.

Da der Aufenthaltsort de« Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwefend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf desfn Gefahr und Kasten den
Marlo Nemanii von Draschiz als Tu»
ralor »ä «lctum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu de« Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech»
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter besttllen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt lm
ordnungsmäßigen We^e einfchreilen und

die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lünne. widrigens diese
Rechtssache mit dein aufgestellten Euralor
nach den Bestimmungen der Gerichtsord»
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts»
behelfe auch dem benannten Euralor an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab'
jaumung entstehenden Oolgen selbst belzu»
messen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing, am
l . Februar 1«82.

(3707—3) Nr. 2995.

Ezecntive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. l Bezirksgerichte Eeuosnjch
wird belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
amtes Senosetsch die exec. Versteigerung
der dem Joses Hchovm von Gaberöe
als faclifchen und «nlon Hehovin ulS
Tabularbesitzer gehörigen, gerichtlich auf
1847 fl. geschätzten Realität Einlage»
Nr. 27 der Sleuergemeinde Oaberöe be-
williget und hlezu drei Feilbietungs Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

2 2. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

23. Dezember ! 8 8 2
und dle dritte auf den

24. J ä n n e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitül bei der
ersten und zweiten FeilbicNma nur um
oder über dem Schiltznngöweil, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
geg<ben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder klcitant vor gemachten,
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchseztract können in der dles>
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Senosetsch, am
28. August 1882.

(4007—3) Nr. 455Ü.

Executive

Vom l. l. Bezirksgerichts Vandstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Sleuer«
amtes Landstraß (nom. des hohen Aerars)
die ezcec. Versteigerung der dem Johann
Ajster von Korltno gehörigen, gerichtlich
auf 1012 fi. geschätzten Realität der Herr«
schaft Molriz 8ub Urb.-Nr. 144/155
bewilliget und hiezu drei ssellbietungs-Iag«
satzungen, und zwar die erste auf den

I b . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

20 . Dezember 1882
und die dritte auf den

24. I ü n n e r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlel zu Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dafs die
Psandrealltäl bei der ersten uno zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.

Die Licllatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licltanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
ölcltatlonscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchseftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Landstraß, am
16. August 1882.

(3577—3) Nr. 3924.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen J o h a n n

K r u s i ö von S t . Veit.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Wlppach

wird dem unbekannt wo befindlichen Io»
hann Kruöik von Gt . Veit hiemit erinnert:

Es habe Iofef Bojiö von Podra^a
»lder denselben die Klage »uf Unerlen»

nung der erfolgten Zahlung und Indl'
bilehafluna t»fsen Erblheil ^ordernng M
dem Vergleiche vom l6. September >844,
Z. 1W, pr. 725 fl. C M . bei dec W '
lilät al! Schiwizhuff.» t,om I, paß. 23a,
8ub pl-H0lj. 19. Ju l i IK82, Z. 3 M
Hieramts eingebracht, worüber zur ord«n>'
lichen mündlichen Verhandlung die Ta«<
satzung auf den

1 7. November 1 8 8 2 .
früh 9 Uhr. mit dem Anhange de« § 29
der all. G. O. angeordnet und dcn Oellag'
ten weqen ihreS unbekannten N»fs"lh»llc»
Herr Josef Kobre sen. von S t . Veit <»'
Eurator 2(1 acwm auf ihre Gefahr u>"
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem M "
verständiget, dass sie allenfalls zur rellM
Zeit selbst zu erscheinen oder sich e i ^
andern Sachwalter zu bestellen und anht»
namhafl zu machen haben, widrigens dB
Rechtssache mit dem aufgestellten CurM
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, an, 4««
Nuaust 1882. .

(4328—3) Nr. 52lS>

Neajsumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Die mit Bescheid vom 24. M

1882. Z. 2144, bewilligte und ""
Bescheid vom 26. Juni 1882. Z. 320''
Merle dritte exec. Feilbietung der o"
Anna Pahor und dem Adolf P ^
von Pudblea gchörigcu Realitäten H
Herrschaft Wippach wm. X, P"s> ^ "
und 2.'j6, wird leassunliert und die «^,
sahung mit dem vmigcn Anhange a">

den 10. Dezember 1882,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, h'^
gerichts angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Wippach, ""
29. September 1882.

14497—1) Nr. 23,M

Dritte ezec. FeildictuO
Vom k. l. städt.'deleg. Bezirtsge"^

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache ^

k. l. Finanzpiocuratur (nom. des ĤY
k. l Aerars) gegen Michael Tmsli v"
Vcrblenje Nr. 3 M o . 3 st. 12'/, ' ,
s. A. bei fruchtlosem Verstreichen °,
ersten und zweiten Feilbielungs-^A,
satzungen zu der mit dem diesgeH
llcheu Äescheide vom 27. Juli l v l "
Z. 16,265. auf den

18. November 1882
angeordneten dritten exec. Feilbie^
der Realitäten »ud Einl.-Nr. 956 "'.
957 aä Sonnegg mit dem Anhange
obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 20. Ollober 1 8 6 2 ^ .

(45,lb-1) Nr.26Sb'

Bekanntmachung. ^
Vom l. l . Vezirlsgerichte Olpp"

wird bekannt gegeben: ^
<ts sei den diesem Gerichte unb"«^

ten Erben und Rechtsnachfolgern ^ .
Bernhard Werli von Adelsberg z»" ^
rung ihrer Rechte in cau»» l>er ^ ,
Johann Nussdorser von Wippa^ ^,
gesuchten Böschung der P f a " d " " ^ l d
merlung für die Fordernng des " ^ ^ p -
Werll ans dem Wechsel vom 27 ß.
tember 1842 per 987 fl. ^0 lr. ,^ ,
b i der Realilüt aä Eatastralgcm ^
Wippach EinlageNr. 236 wegen u ^
lassen« Rechtfertigung zu.n 2 . 1 " " .„
»clum Hcrr Dr . Pitamic. Ndvoc« t
Adelsberg, bestellt und unter g l e ' ^ ^ i
Zustellung des diesgerichllichm »e,^ ^

dllo. 18. Ma i 1882. Z - ^ ' .f dt"
gcmHH tz 45 Grundbuchsgts'tzc» " '

2 2. N o v e m b e r 1 8 8 2 , ^ ,
vormittag« 9 Uhr, angeordnete« ^
s t̂zung unter Hinwelsun« aus ^ .
a»s«ediücttt„ Folgen vorgeladen ^

K l. Bezirksgericht Wppa« -
16. September 1882.
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(4544-l) Nr. 10.433.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mvttling
Wird belannt gemacht:

<ls sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
«mlts Möitling die executive Versteige-
rung der dem Marla «vavorn von I»>-
«°rje Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf
^ ^ ft. geschätzten Realität uud Rcclf.-
nv' ^ ^ ' ^ ' ^ D . R. O. Commenda
«MllKng, Erlract-Nr. ltt der Steuer,
»tlneinoe Dule. bewilliget und hiezu drei
utllbielungs.Iagsatzungen, und zwar die
"fte aus den
.. 17. N o v e m b e r ,
°'t zweite auf den

16. Dezember 1 8 6 2
Und die dritte auf den
, 17. J ä n n e r 1 8 8 3 ,
ledtsmal vormittags um I I Uhr, im
Ä'MMer Nr. 1 mit dem Anhange angeord.
"et worden, dass die Plandrealiliil bei der
trfttn und zweiten Fellbietung nur um
^ r über dem Schätzungswert, bei der
"llten aber auch unttr deulselben hintan»
lltgeben werden wird.
. Die Uicitationsbeoingnisse, wornach
^btsondere jeder ^icitant vor gemachtem
ANbole ein 10pruc. Vadium zu Handen der
"Mationscommission zu erlegen hat, sowie
^s TchHtzungsprotololl und der Grund«
°uchSertracl lünnen in der diesacrichllichc,,
^kgistratur eingesehen werden.
7 K. l. Bezirksgericht Mot t l ing . am
. lHwber 1882
(4b4i — l ) Nr. 1l.052.

Executive
"ealitätenversteigerulig.
, l̂lom l. l. Bezirksgerichte Mö^llmg
' ^ bekannt gemacht:

^ Es sei über Ansuchen des Johann
^"n°nii von Podrebcr die crec. Verstei.
^ung der dem Mathias Simonii! von
" M l gehörigen, gerichtlich aus 2550 ft.
Mtz len Realität »ud Eurr. 'Nr. 256
^Herrschaft Gradac bewilligt und hiezu
.. l «tilbittungs.Tagsahungen, und zwar
" "fte ,uf den

die »w.. 22- November,
^ aus den

u„5 12 D u m b e r 1 8 8 2
"k dritte auf den

ict>,«„ . ^ ^ J ä n n e r 1 8 8 3 ,
i t n » vormittag« von 9 bis 12 Uhr.
Ntor̂  ^vaudt mit dem Anhange an»
b e i ? " ^"ben. dass die Pfandrealitüt
n^ ^ ersten und zweiten Feilbielung
bei k"" ^ r über dem Schätzungswert,
bin! " ' " en aber auch unter demselben
^ " s t z e b l n werden wird.
lnsbtl Ullitationsbedingnisse. wornach
l̂nbol ^ ^ " «icilant vor gemachtem

der «l l ^ " ^proc. Vadium zu Handen
s^,""'"lonbconn,,ission zu rrlcgm hat.
^ run^ Schätzunasprotololl und der
Kri^?uch^tract ^ ^ ^ ^ ^ ^ dies.

suchen Registratur eingesehen werden.
N l>,.' ^zirlsgcrichl Müll l in« . am
- - ^ H o b t r ^ i f j ^
^bi^I) Nr. l 1.090.

, Erinnerung
llllf >,< ""bekannten Rechtsprälendrnten
llUd q, ' ^ " Sleuergemcinde Hmeliii

" l - '384, 1385 und 105i oorlom-
Vnn " " b e n Parcellen.

dichte : ^ t. städt..dcleg. Bezirks.
N̂denip ^ ^ " unbelamUen Rechlsprä«

b>Ntlii, ° ^ ble in der Sleuergemclnde
d ° l l o w « ^ ^ - l3»4 . 1385 und 1N5

tz« "'"den Parcellen hiemit erinnert:
^erildt, ^ "'ber dieselben bei diesem
l»e ^ " ^°skf ztllstcUc von Iablan Nr. 5,

! > r H , ^ " ^ ' l ' ^ " "6 der Weingar-
^r. 13.7 ^ r . ,385, der Weide Parcelle
^ Bie, ' °"N der Vauparcelle Nr. 105
>üb t r rgemelnde Hmettii eingebracht.
3'Nyt . _"t Tagsahung mit dcm An.
»lhlit^n, 2 18 der Allerhöchsten l int.

" v r n i l i . ^ ' ^ o v e m b e r I 8 8 2 .
»vlrd. U* 9 Uhr. hiergerichls angeordnet

Peseln U Aufenthaltsort der Gellagten
"tlltlchl " ^ l e unbekannt und dieselben

«us den l. l. Erblandcn abwesend

ftnd, fo hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Johann Slcdl von Rudolfswert als
Eurator uä uct.um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen. überhaupt im
ordnungsmäßigen Wcge einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten lünnen, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Veslimmungm ocl, Ocilchls»
oronung verhandelt wird und die Ge»
llaglen, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechlsbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumesscn haben werden.

tt. l. städt.,oelrg. Oezirlsgerichl «u»
dolfswert. an, 3. Ollober 1882.

(4555—1) Nr. 3092.

Erinnerung
an die unbelunntcn Rcchlsnachfolger des
Andreas I a m s e l , ünlon F 0 r leund der
Maria P l u S l und Theresia P o l Horn.

Vun dem l. l. Bezirksgerichte Ra-
tschach wird den unbekannten Rechtsnach«
folgern l)cs Andreas IamScl, Anton ljurle
und der Maria Plusl und Theresia Pol«
Horn hicinil erinnert:

<is habe /Andreas Praönilar von
Olroglo Nr. 3 wider dicfelben die Klage
auf Anerkennung der Erwerbung des Elgen»
lhlims der Realität Elnl. 'Nr. 55 Cata»
stralgen.einde Hotenusch durch Ersitzung
und auf ttncilcnnung der Verjährung der
auf der Realität Eli,l..Nr. 137 ^alastral«
gemeinde Holemesch lntabulierlen Förde«
rungen des Anlon Forle pr. 18 ft. 17 kr.
aus dein Vergleiche vom 7. Apri l 1821
und der Mal ia Pluöl und Theresia Pol»
Horn pr. 32 ft. 8 lr. E. M . auS dem
Vergleiche vom 19. Apri l 1839 »ud
p r ^ l i . 7. Ollober 1882. Z. 3092, hier.
amts eingebracht, worüber zur münd»
llchen Verhandlung tne Tansatzung auf den

28. November 1 8 8 2 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs K 29
a. G. O. anglordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Adam Moin i l von Ralschach als
Curator »6 actum aus ihre Gejahr und
Kosten bestellt wurde.

Dcssln werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit seldjl zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam»
hast zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgefüllten Euralor
verhandelt werden wild.

«. l. Bezirksgericht Ralschach, am 8tcn
Ollober 1882.

l449ü—1) Nr. 2^,407.

Zweite ezecutivc Fcilbietung.
Vom l. l. stadl..dcleg. ÄrziltKgerichlc

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der ExecutionSsache der

lraimschcn Sparmsje in Laibach (durch
Dr. Suppcmljchitsch) gegen F i anz Steh vun
ttlemratschna bei stuchtloscm Velstltlchcu
der ersten FcildirtungK'TagjahlMg zu
der mit dem diesgerichllichen Bescheide
vom 21. August 1882, Z. 18.401, auf

dcn 18. November 1 8 8 2
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
der Realität Eml.-Nr. 74 der Steuer«
gemeinde Ralschna. früher Urb..Nr. 20.
Rectf. 'Nr. 17 aä Welncgg, mit dem
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

Lmbach am 23. Ollober 1882.

(4460 -1 ) Nr. 5203.

Zweite ezec. Feilbietung.
Nachdem zu der in der Executions-

sache der Maria Hauplmann von Krain-
bürg gegen Matthäus Zorman von
sicljavla pcto. 71 f l . 30 lr. e. 8. c.
mit dcm Bescheide dlto. 26. August 1882,
Z. Ü203. auf heute 10. Oktober d. I ,
angeordneten Feilbletung lein Kauflustiger
erschienen ,st. fo wird zur zweiten auf

den 20. November 1882
angeordneten Nealfeilbietung geschritten.

K. l . Bezirksgericht Krainburg. an,
19. Ollober 1882.

(4397—1) Nr. 9568.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgcrichte «oitfch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« l. l. Steuer,
amtes ttoilsch (uoiu. dcs hohen Aerars)
die eicculive Versteigerung der dem Io»
hann Nagode von Hottderschiz Nr. 7
gehörigen, gerichtlich auf 2790 st. geschütz.
ten Realität uud Reclf.-Nr. 519. Urb..
Nr. 191 uä Herrschaft Loilsch, bcwilliget
unü hiczu drcl Htllbiclungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

tt. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

1 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Frilbielung nur um oder
über dem Schatzungswert, bei der dritten
aber auch unler demselben hinlangcgeben
werden wird.

Die ^icitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icilatioilscommission zu crlcgen hat,
fowie das Schähungsprolotoll und der
Grundbuchsexlract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Vezlrlsgerichl Loiljch, am 17len
September 1882.
^43^6—1) Nr. 9602.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ^oilsch wird
bekannt gemacht:

<6s sei über Ansuchen des Thomas
Stra^iöar von Nicderdorf die e^crutioe
Versteigerung der der Margaretha Lovlo
Von Nicdcrdorf gehörigen, gerichtlich auf
1350 fl. geschützten Realität «ud Rerlf..
3ir. obb ».li Herrschajt Haasbrrg wegen
schuldigen i»4b st. 6 ' / , l r . c. 8. c. bewil-
liget und hiezu drei Fellbietungs'Tagsatzun-
grn, und zwar die erste aus den

6. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

1 1. J ä n n e r
und die dritte auf den

8. Feb rua r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in diescr Oerichtslanzlci mil dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrclllilüt
bei der ersten und zweiten HeilbieUmg
nur um oder über dcm Schätzungswert,
bei der drillen aber auch uuler demselben
hintangcgeben werden wird.

Dle Xicitallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Vicitationscommission zu cilrgcn hat,
sowie das Schätzunadprolotoll und der
Grundbuchberiraft können in der dies»
gerichtlichen Registrulur rmgeschrn werden.

«t. l. Bezirksgericht ttoiisch. am I8ten
Gcptcmdcr 1882.
(4395>—1) Nr, 9571.

Executive

Vom l. l. Bezirksgerichte ^oilsch wird
belannt gemacht:

lös sei über Ansuchen des l. l . Steuer,
amtcs ^oilsch (iwm. dcs hohr« Nerars)
die erec. Versteigerung der dem ^»las
Nagode von Ravnil Nr. li glhöri^en,
gerichtlich auf 5280 ft. gcschatztri» Rcali-
tät liud Necl f 'Nr . i)40. Urb. .Nr. 19«
uä Herrschaft ^oilsch, bewilliget und hiezu
drei Frilbielungs'Tllgsatzungen. und zwar

die erste auf den
6. Dezember 1 8 8 2 .

die zweite auf den
1 1 . J ä n n e r

und die dritte auf den
8. Feb rua r 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hieraericht« mit dcm Anhanac angeordnet
worden, dass die Pfanorcaliläl bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder übcr dem Schätzungswert, bei drr
dritten aber auch unler demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcitationsdeoinll»,ifse, wornach
insbesondere jeder Kicilanl vor gemachtem
Unbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommifsion zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseitract tvnnen in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am I7ten
September 1882.

(4382—1) Nr. 9U82.

Executive
Nealitälenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wirb

bekannt gemacht:
Ls sei über Ansuchen des Johann

Ponilvar von Povieöe die executive Ver.
sleigerung der dem Thomas Popel von
Viguun gehörigen, gerichtlich auf 1090 fi.
grichähten Realität «ud Reclf.-Nr. 440
2(1 Gut Turnlak wegen schuldigen 220 ft.
f. N. bewilliget und hiezu drei Feilble-
lungs-Tagsatzungen. unt> zwar die erste
auf den

6. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

I I . J ä n n e r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r 1 8 8 3 .
edesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,

in diefer Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass dir Pfandrealitüt
bei der ersten und zweileil HrlldirtlMlj nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Kicillllionsbedinnnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
«nbule ein lOproc. Vadium zu Handen
der tticitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schähungeprotololl und der
Grundbuchseitract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Br;irlsllrricht Loitsch. a» 14ten
September 1882.

(4493 -1 ) N l . 23,401.

Zwclte executive Feilbictung.
Vom l. l. stäot.'deleg. Äezirlsge» ichle

in Klllbach wird belannt gemacht:
Es werde in der Executwnesache des

Franz Grebenz von Großlajchlz gegen
Franz Hoievar von Piauzbüänl N7. 23
I»cw. 35 f l . c. 3. c. be» fiua r l -
streichen der ersten Feilbiel^..^»-^ag-
juhung zu der mit dem oirsuerichtlichen
Vejcheldc vom 28. August 1882. Zuhl
1^,4^.6. auf den

18. November 1882
angeordneten zwelten exec. Fcllbielung
der Reulität l t iul.-Nr. 459 kli Sonnrgg
mit dem Anhange des obigen BeschrideS
gcjchlltten.

Laibach am 20. Oktober 1882.

(4545—1) Nr. 3907.

Bekanntmachung.
Ucbrr Slcfan Zrlen von Seiioselsch

wurde mit dem Brschlusfr des Bandes,
grrichtes vom 21. l. M l s . . Z. 7378,
wegrn Wahnsinnes die Euralel verhängt
und demselben Mathias Sadnel von
Scnosctsch zum Curalor bestellt,

K. l. Bezirksgericht Senosctsch. am
25. Oktober 1882.

( 4 5 2 9 - 1 ) Nr. 0644?

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte «aas wird

hilmil bcllllliil uegtben:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Franz Petsche von Allenmarkt die Reas-
sumierung der mit dem Bescheide vom
-j. August 1880, S. 3958. auf den 24steil
November 1880 anaeordnel gewesenen
dritten exec. Feilbielung der dem Johann
Kerzii von Jggendorf gehörigen, gerichtlich
auf 810 ft. bewerteten Rlali läl Urb.,
3ir. 79. Rcctf.-Nr. 70 ^6 Schneeberg.
bcwilligrl und zu deren Vornahme di<
Tagsatzung auf den

9. D e z e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Ühr, hiera.erichts mit derr
stühnn <l.nhang< angcordutt.

K. l. Bezirksgericht ^aas, am 28ste
September 1682.
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Primararzt

Dr. J. Dornig
wohnt jetzt (45S7) 8-2

Burgplatz Nr. 1, II. Stock;
ordiniert von 2 bis halb 4 Uhr nachmittags.

Für Allerheüigen!
Gratguirlanden

Und (4540) 5-4

Grabkränze
in geschmackvollster Ausführung und
grosser Auswahl empfiehlt zu billig-

sten Preisen

Hugo Fischer,
Laibach, Preschernplatz.

Das lerkaufnlocale befindet sich
einstweilen im I. Stocke.

Antirrheumon.
IVstos Mittnl gogon Rheumatismus, Gicht,
Lähmung der Nerventhätigkeit, Kreuz-
und Brustschmerzen, rheumatische KopfJ

und Zahnschmerzen.
In Klascboii & 40 kr. verkauft und v*r-
sendet gogon Nachnahme des Betragos

dr. l^iecoli,
Apotheker „zum Engel" In Laibach.

WlenerutrasN««. (43O»>) 10 3

>>>" >>^l.< I> !!,^,>l ' i i l ! l-t , u»«l b i l l i g , 8ln<l 2U

l i ! ,bvn bc>l ( 4 4 9 9 ) 3 - 8

Die älteste und größte i^uchsirmü

in Brim«»
l'mpsilhlt für die loiilincnde Saison:

H'ollsloff <U!' gx ' t l wolle »ur einen co«pl«t«>
^'!ni>,»^!!;n,;, î  M.tei zu fl. ««U, n>achl si, u , ^ .

^ < N » » ^ ^ 9 < l l«7n» ^ l ' ' " «ranntl Well«

«̂  Met r ,n ss, »,;a, macht fl, i l H>/,

Allerscmstc Orünner Wollstoffe

»> ^ « « » ^ »><5 / l^>« b!>!U. dräu!,, o l iv o d «

cine" -,>',,'<"''!'? ^ !>! !̂ > :n '! '̂  ' ", >»,,!.', !l ,',7?.

W ^ . , , . . , , , " ̂  . . . . >,.,...,,. . .. ..l:>:i

«̂  f l , l —, !l!,chl n, l »».

Feincrc Brunnrr Nockstoffe, ^ " ^ 3
>̂»N'en , t.,g Meier von fl. :< 5,u «ufwaN« bi» zu

fl. N! —, ssull«stosf< ta« Ml lc i »on ft. » 5u b>«
fl, « - ,
1 ^1»»<»^^<^ i s « , ba» find l'/, Ni inei
1 M e i e r <5<1 ^ . M . , «UtN. mod««en gulcu
Vr,!/ner «̂ 'oNstcss für eine Hos«, per «ie<« zu
fl. 3 , machl sl. 5>««

Feinere Hosenstoffe U ^ " " '" " "
Echt englische Rciscplaido, ^ " ^
lanH und l 'Hiclci »;<1 <im. ble,l. ven fi. 2 <5»,
fl, .V-, fl. 5^z, «. » — b!« n, l» —.

3 t t« «netzt« kagli all^r Gattungen ! i , v i l ,
^ , , , , , , '/!!-,,','.. Niichcu» llild iUillail > Iiiche.

' iowil «ll« ffarb«» H»<<»'
^ p n Prei«.

. ^ . , Vrouipl gegeü Nachnabine
,o»< r « l ,„sses«»d«t, und w«rcn tcm«
l<e'. - berech,ilt. (««6) l« »

Viuftcvlarltn für kch««ztz»r fra»co.

Schnurrbartl
MMfa iftbttfdiönsttHlnbt|
I^T rül»mlu±>st bind^cl

' wbr Balsam I
bort Paul BottcM

Jtanftutt a. ©. . Sefnacrfh. 12, firinatl
Stauet, unb CoÜbart auf» 6*ieHst«|
• Tt>*L .Jhcfola J«w«tlrt. »ral*!

Oeffentliche Danksagug.
Moin Sohn hat sich am 25. Juli d J. in

moinijm B«kioaee «r> unglücklich in (lie Hand
gosehoafrnn, dass ihm infolge dessen beinah*
die ganzo Hand zerschmettert ward» (und
zwar oinc Handador, zwei FiechMii and ein
Stück Handknochen), nobstboi trat ein groaaor
Blutvorlust ein, so da*8 wonig Hoffnung für
soin Lebon vorhanden wtr, noch wonigor für
dio Herstellung seiner Hand.

Trotzdem sebjouto Herr Dr. Greforli
ion. weder Mühe noch Ausdauer bei der Be-
handlung meines Sohnes: binnen drei Monaten
hat er letzterra die arg zugerichtete Hand so
vollkommen gohoilt, dass doraelbo sie jotzt
wieder gebrauchen kann. Ich orfiille nur meine
Pflicht, wenn ich Horrn Dr. Grejorlč jun.
hiermit meinen schuldigen innigsten Dank
abstatte undihn allen auft wärtnSte anampfolilo.
(4570) Hochachtungsvoll Jos. Seimig.

Ein geprüfter

Mibintt
(3vIa.scli.lriJ.ot),

mit SUfewerk vortraut, wird mit 16. kom-I
mendon Monatos angonommon.

Anfragen sind bis l i i n g H t e n s S N o -
v e m b e r d. J. nnter Beischluss dor Boi'iilii-
giingszougninaezu richten: An die Direction '
der Danipssiijre KalttMibruun, I*««t Nieder- j
dorf bei Keisnix in Krain. (4569) 3 1 |

"Pianino,!
neu, zu verkaufen:

Alter Markt Nr. \ III. Stock.

Anzugstoffe
nur ran haltbarer t(at«r Hch&fwoll«, ftlr ninenmlttAl-
^i:wactin<!iien Mnnn 3 M e t e r 10 Cent imeter,
uit einen Ansuf »ui guter

SchafwulUi um fl. 4.96 ö. W.
kus einen Anzay »a» l>«*i«rer

Seh;»swulli' um ,, 8'—- ,, t ,auf e inen A n z u g an« fniner
Schafwoil« um „ W — ,< ,,

auf einen Anxng au« ganz
s--1ii>;r Sohafwülle ii« . , . „ 19*44) ,. „

Z%*la«-X3 lei.ld.a per StOck fl. 4, b, 8 bU
fl. 13, nicht coiiTmiieraude werden gegen Ver-
«iltuiin dei l'imtfiirto xurUckgenoramen. Hoch-
feino AnxUffA) Uiwn-, Kock-, Ueberaieher-, R?K«n-
lTiaiitrlntorfa, TUllül, l-iodftn, Commiitllcher, C'he-
vinti, Tricot», P^niTieui, l^utkingi, Xamniganio,
lfil;.i. Jlüclier empfiehlt (35S.1) 34 — 10

Joh. Stikarofsky,
Fubriluuiederlu^e in Krilnn.

Mutter franco. Muittu karten filr ^chuei(it>r
unfrankiert. TH« Hnrrt:n S c h n e i d e r m e i s t e r
wordi-n auf die riüohhaltigq Au«wähl ucnl aul
•Im n n g e m e l n b i l l i g e n P r e i s e aufim.r^-am
«cnnclit. 1>» ili» p t. KUIKIHII mir Ua« V«rtrau«u
acli<-nki:ii und vuraiuhui, StufT.i zu liKiti.-llun. oline
vurh.r Mutier gmehou tu Imlirn, »o uehnii) ich
derurtiK betceUte Ware im uichtooiiviunuremleii
Kali« zurUck. Mutter TOII ichwarx 1'nruviem und
iiunkiii^n kiinnon uichl i<.:w]ud>i «erdun, da die
Benlwllujitf nur ein* V'«nruaituit»ac)i>: j.^t.

(Jorruiponden/im werden uiî <-uuniTn«n in
«lenticher, ungaritchnr, bulimmr.lier , pulnitcher,
sranzomuher und italiein«chcr .Spruchu.

Wiese & Co.
k. k. Pr.-Inh. u. Cassenfabrikanten

in AVion,
Fabrik: I I . , Pappenheimgasse 58,

Niederlage: I I , Untere Donaustrasse 25,
om|)f«>hloM ihr roichuhsorticrt^H s.agnr

allor (jrüggen (4045) lf> 1:»

feuer- u. einbruchsicherer

Cassen.

Bckanntmachnlig.
Von d.m k. k. ftädt.-drl^. Bezirlä-

^erichtc Llndach wird bekannt c^machl:
EK jei drm Ilch'Mil M>heliic von

B^st. deceit »mlielmmleii Aufenlhaltcs,
Heir Dr. Munda, Advocat m Laibach,
als Curator 2<j »ctum licstsllt und nnter
Zu'ciliq»l«q d>-i T^billarbeicheides vum
21. Iu i l l Id«^. Z. 13.343. angewiesen,
di>' N'chle jlilies Cliiüiiden nach Vur«
schiis: der Gesetze zu wahren.

K. l. städt.'deleq. Bezirksgericht Lai-
bach, am 16. Otwber 1882.

Herbst-Anzüge von 14 bis 42 fl.
» -Ucberzieher » 12 » 3J *
> -Hasen » 4 * 1.2 *

WinteiT^eke » 16 » 50 »
Stoff-Menezikoffs » 18 » B4 >
Loden- » » 12 » 30 >

> -Saccos » 6 » 16 »
Jagd- und Wirtschaftspelze . . > 16 » 20 >
S<;hlafröcke » 10 > 24 *
Regenmäntel für Civil u. Militär > 8 » 24 »

Grosse Auswahl in

; Knaben- und Mädchenkleidern
zu den billigsten Preisen bei

! M. Neumann
> in Laibach, Elephantengasse Nr. II.
( Auswärtige Aufträge werden prompt effectukrt und nicht
I Convenierendes anstandslos umgetauscht (3. 7r>) 15—u
L . . . . . . .

mfirMerV^ FABRIK und LAGER ^ ^ ^ j y / ^ J j l
WV,rZ RASTRIRTER GESCHÄFTSBÜCHER^^J]
Xr Copirbücherund Copirpressen^öM
W _ . NOTIZBÜCHERundalltrBUREAU ARTIKEL ^ H

IlHIEITZINGEBJtCWlEN}!
JL I.verl.Himmelpfortgasse22,vis-a-visdemSfadfrhcafer MI
NäVBüchernach speciellenWunschen werden rasch ^ t M ^ . j ß m
gpA^DieeigeneBuchdruckereiundlirhogrAnssalr übernimms^fflJjSiJ

(4L95—3> Nr. 6959.

Dutte ezec. Fcilbietlinst.
Vom k. k. Landesqerichte Laib^ch

wird mit Vezug auf das Edict vom
8. J u l i 1888', Z. 4 « 9 0 , belümit
gemacht, dass in der Erecutiunss^che
des Hevrn Kaspar H. Maurer qeqen
Sebastian S ^ n die dntte cfeculive
Fnlbietunq d«r auf 350 si. qeschätzien
Moraftlealität „N<ikova I d s a " »ud
Urb.-3lr. 1548 lici Magistrat Laibach

am 6. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,

vormittags 10 Uhr, bei diesem k. k.
L<n»desgerichte stattfinden wird.

Laibach am 7. Oktober 1882.

^4455-2) Nr. l 1.068.

Relicitation.
V o „ dtm l. l. st«dt.. dtlea.. V, zirls«

sserichtt Nlldolfswert wird blkanut gemacht:
<is sei über Ansuchen dc> ^lnn« Keb<l

von I ln ln la ' ls lnu i^r. 14 (durch chrei«
Machlh^b^r Herr» D r . Rosioa) wege»
nicht zuss»hc»ltri»cr ^icitationsbldiügnisse die
klcclllux Relicilolion der o«>n Johann
Nusmlln von Nnlerlarlelnu »>m Z5i2 f l .
e»ft«nd«nen B^fttz und O<n»,s4rech!e auf
d«n Uei»»9»lten Knezia und lxr von
I^ lob ttcbel oo„ ebenda um 279 ft.
e,standenen Besitz» und Otnossrechte ans
dcn Weingarten Hr i l , auf Gefahr und
Hosten d^r Ersteh^r bewilliget und zur
Pornahme derselben die einzige Tagsatzung
ans den

1 6 . N o v e m b e r 1 8 8 2 .
van 9 bis 12 Uhr vormittag, hieiqevlchts
in dcr Ämtzslanzlet mit dem Beisätze
bestimmt, da^s die Vrsitz- mld GlNuss»
vechche obiger Realitäten bei dieser T a ^
sotzlmg a,lch unter dem Schälznnqewerle
«lllzelnxms« an öen Meistbittenden hintan-
gegeben werdrll.

K. b ftzdt.,b«leg. Vezirlsgerlcht Ru«
dolfswerl, am 19. September 1882.

(4498—2) ^/ir. 867.

E d i c t
zur Ciubcrufung der Erben nach F""'
cisca Viiillcr gel>. Lilck zn Lota sir. -''

Bun deul l . l . Krcisgerichte M
dliljswert wird bekannt gemacht:

Es fei am 10. J u n i 1881 F " ^
cisca Müller geb. Lilel zu Lola Nr. 2?'
Bcznl Tschcrnembl, ohne H i n t e M
sung eincS Testamentes gestorben.

D a dem Gerichte der Aufenthalt
der zur Elvschast berufenen erblasst
jchen Geschwister Franz, Ioha"^
Josef, Mat thäus Wenzl, Maria u"°
Katharina Lllek, resp. ihrer Nech^
Nachfolger unbekmnt ist, so welde"
dieselben aufgefordert, sich

b i n n e n e i n e m J a h r e

von dem unten stehenden Tage a

bei diesem Gerichte zu melden ""

die Erbserllä'rung anzubringen, ^

drigenfallS die V.rlassenschaft ,"it de

sich meldenden Erben und dew l ,

sie bestellten Curator Herrn D r . 3 A

Rosina in Rud^lfswert abgeha"^

werden und der leine Nachlass

zum Beweise ihrcS Todes oder .

erfolgten TodeserNä'rung f i n ' . ^

Gericht aus bewahrt werden wiilde.

Nudolfswert am 26. S e p t b ^ ^

^i^^2) ^lr. b24s'

Nckanntinachlllig. ^
Dc's huchlilollche l. l. ^ " d ^ c " c h . ^

'.'aidach hat mit B.rfü^ng ou"» ^ ^
September l«82. Z. 67' l i . " ^ ^ z
T»rt vu„ Slap Nr. 79 ob V>o I „,
di^ Tural.l oe'hänat und " ' ' ' < yjc, l
Kurator Johann O«dec von 5ov0"
bestellt. 4ltl»

K. l. Ge;irl«gericht Wlftpach. "'
Olluber 1^82.

Druck und >ks»»<i von Jg. v. >l«<nmavr ck ss«d. N»«,l»lr<».


